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Inhatt.

Seilt
1. Beiträge zur schweizerischen Ortsnamenkunde. Von Erz.-Rat Brandstetter S13
2. Welches find die Ursache» der Dürftigkeit, der Gedankenarmut und der

Formfehler bei den schriftlichen Arbeiten der Zöglinge unserer Volksschule,

und durch welche Mittel können diese Mangel beseitigt Werden? Von Xaver

Schaller, Lehrer, Steinhaufen S19
3. Statistik des Volksschulnnterrichtes in Rumänien 521
4. Die menschliche Stimme. Von Lehrer Sch. in S 522
5. Einiges aus dem Amtsberichte des Regierungßrates von St. Gallen über

das Erziehungswesen im Jahre I90V 504
6. Topographisch-historische Studien über die Paste und Straßen in den Wal-

liser-, Testiner- und Biindner-AIPen. Von Prof. Raphael Reinhard 529
7. Unv Isyon às kranyais. Von Li. in L„ Lt. 531

8. Neues von Sven Hedin 532
9. Zur Schnlaufficht des Bundes. Von Verus 533

10. Der Zeichnungskurs in Wil. Von Joseph Wiiest, Lehrer 535

11. Die älteste Landkarte der Welt 537

12. Ein Rezept für das Aussatzschreiben 538

13. Zu den Jahresberichten der kath. Lehranstalten 539
14. Korrespondenzen 540

15. Pädagogische Litteratur 543

16. Britstasten. — Inserate. —

Briefkasten der Uedaktion.
1. Eingegangen sind und werden in tunlichster Bälde geprüft und ev. verwertet: I.

Aus dem pädagogischen Notizbuch. — 2. Ueber geistige Ermüdung. — 3. Der
liebe Gott bestrast die Sünde, Unterrichtsprobe für die Unterstufe. — 4. Pferd
und Sperling, Unterrichtsprobe für's 8. Schuljahr. — 5. Der Unterricht in der
Primärschule auf Grundlage des neuen Luzernerischen Lehrplanes. — Geistige Mo-
ment- und Zeitausnahmen.

2. Wir machen an dieser Stelle auf die in dieser Nummer enthaltene präsidiale
Mitteilung ausmerlsam.

3. X. X. Kannst du eben Großes nicht, nun gut, so tu' daS Geringste doch mit
Treue. —

4. Dr. L Sei der männliche Mann und bleibe doch das kindliche Kind. —
Dann lösen sich die Dinge von selbst.

5. Die es angeht: Diese wiederholten Seufzer des Herzens sind sichere Stufen
des Nidsigents und — der Einflußlosigkeit aus die wirklich katholischen Lehrer.

6. An mehrer«: .Ambrosia"! in jüngster Nummer der ,L. Z." ist denn doch zu
einfältig und zu banal, als daß man sich darob ereifert. Iralrit sua guoingns
voluptss.

7. An mehrere Fragesteller: Sehr empfehlenswert für Euere Zwecke ist

„Aschendorsfs (in Münster) Ausgabe für den deutschen Unter-
richt". Bereits erschienen sind: Emilia Galotti, — Julius Cäsar, — Wallen-
stein, — Wilhelm Tell und Zriny. Diese Sammlung gehört wohl zu den gedie-

gensten Schulausgaben unserer Tage.
8. Fränzl: Nur eingesandt, sie wird die Begutachtung schon bestehen. Warum

so zurückhaltend?
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